
Nicht nur die deutschen Küchenhersteller sind gut unterwegs. Auch die Fachleute im

eigenen Land sind mit aussergewöhnlichen Kreationen ganz in ihrem Element.

von Kirsten Höttermann

In ihrem Element
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TREND — Küchen
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Die Schweizer Küchenmanufaktur aus dem Muotathal designte 
gemeinsam mit Starkoch Andreas Caminada eine Küche. Das 
Resultat ist eine Kochinsel, die einem Altar gleicht und «in 
ihrer puren und authentischen Form ebenso in einer Berg
hütte wie in ein Stadtloft stehen kann», so David Spielhofer, 
CEO Orea AG. Die anbetungswürdige Schönheit besitzt 
einen Korpus aus gestocktem Beton, der in drei Farben 
erhältlich ist und damit Bezug nimmt auf die Steine, die in 
der Viamala-Schlucht vorkommen. Kombiniert werden diese 
mit einer Arbeitsfläche aus Messing, Kupfer oder Edelstahl, 
sowie drei Holzarten für ein eingesetztes Regalelement. Zu 
sehen ist die Küche in Fürstenau auf Schloss Schauenstein, 
wo sie in einem historischen Schopf des Hotel-Restaurants 
ausgestellt wird. Potenzielle KundInnen können zu einem 
festen Betrag ein Erlebnis im Schloss buchen, hier essen 
und schlafen und zusammen mit Andreas Caminada und den 
ExpertInnen von Orea ihre Küche entwerfen.

1+2_Der Wunsch nach Genuss und analoger Einzigartigkeit hat 
Starkoch Andreas Caminada (links) und David Spielhofer, CEO Orea 
AG, zusammengebracht. Wie in seinen Gerichten stellt Caminada 
auch in seinem Küchenentwurf das Einfache und die verwurzelte 
Bündner Regionalität in den Mittelpunkt. Wer sich das Modell genauer 
anschauen möchte, kann dies nicht im Showroom des Küchenherstel-
lers, sondern ausschliesslich in Caminadas Hotel-Restaurant Schloss 
Schauenstein in Fürstenau. Foto: André Herger. Foto rechts: Alice 
Das Neves. Orea
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